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„Grüß Gott“

Juli 2023 der Evang.-Luth. Innenstadtgemeinden Ansbach

Sankt Gumbertus & Sankt JohannisGEMEINDEBRIEF

von Vikar Thomas Bartolf

Ich schreibe diese Andacht gerade aus der S4 
Richtung Nürnberg auf dem Weg zum Kirchentag. 

Ein Zug ist liegen geblieben. Wir stehen erst 
einmal. Jetzt ist die Zeit, um die Andacht für 
den Gemeindebrief zu schreiben.

Der Kirchentag 2023 steht unter dem Motto 
„Jetzt ist die Zeit“ aus Markus 1,15. Es haben 
sich etwa 130.000 Menschen zum Kirchen-
tag aufgemacht. Bei dem riesigen Angebot 
hatten sie alle die Qual der Wahl, wofür sie 
sich an diesen 5 Tagen Zeit nehmen wollten. 
Sie kamen zusammen, stritten für und um die 
besten Wege zu Gerechtigkeit, für Teilhabe und 
Zukunft. Sie kamen zusammen, legten einan-
der das Wort Gottes aus, lasen in der Bibel 
und hörten einander zu. Sie kamen zusammen 
und beteten, sangen, lobten Gott, feierten 
Abendmahl und viele Gottesdienste. 

Das Programm war bunt wie die Herde Gottes, 
riesige Plätze, Hallen und Säle konnten die 
Menschen nicht fassen, die sich in Jesu Namen 
versammelten und gemeinsam Kirche sein 
wollen. Jetzt 2023 ist die Zeit, in der sich Zig-
tausende aufmachen, um Kirche zu leben und 
Kirche der Zukunft zu gestalten.

Im Eröffnungsgottesdienst wurde uns eine Mi-
nute Zeit geschenkt. Eine Minute Zeit nur für 
uns. Eine Minute, um zu tun, was auch im-
mer wir wollen. Eine Minute für Umarmungen. 

Eine Minute zum Tanzen. Eine Minute Stille, 
um nachzudenken, was gerade ansteht. Eine 
Minute Zeit, um auf Gott zu hören.

Doch nicht nur auf dem Kirchentag ist JETZT 
die Zeit für Gott und seine Kirche.

Auch in unserem Leben, in den Wirren unse-
res Alltags sollten wir uns immer wieder die 
Zeit nehmen. Die Zeit, um innezuhalten. Die 
Zeit, um durchzuatmen. Die Zeit, um auf Gott 
zu hören.

Die Zeit, um zu handeln!

Nehmen Sie sich doch JETZT auch eine Minute 
Zeit. 

Für was ist es JETZT die Zeit? 
Wofür wollen Sie sich mehr Zeit nehmen? 
Wofür ist es jetzt Zeit in Ihrem Leben?
Wofür wollen Sie sich engagieren?
Was will Gott für Ihr Leben?

Eine Minute Zeit, durchatmen, nachdenken, 
handeln!

Thomas Bartolf
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JESUS SPRACH: 

Jetzt ist die Zeit gekommen, Gottes 
Reich ist nahe. Kehrt um zu Gott und 
glaubt an die rettende Botschaft!“

                                                                               Markus 1,15
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Petra Kaltenecker
) 2681 | Fax: 0981 9775213  

pfarramt.st-gumbertus.an@elkb.de
st-johannis-ansbach@elkb.de

Dekanatskantor
Carl Friedrich Meyer

) 95 38 108   
cfm@an-klang.info

Dekanatskantorin 
Ulrike Walch
) 97788351

ulrike.walch@elkb.de

Pfarrer Oliver Englert
) 97 788 422

oliver.englert@elkb.de
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Pfarrei St. Gumbertus & St. Johannis
   

   
 

Pfarrer 
Emmanuel Ndoma
) 97 78 43 42

emmanuel.ndoma@elkb.de

Dr. Matthias Büttner
) 9523-110

matthias.buettner@elkb.de

St. Gumbertus
Gertrud Kandert
) 0151 15 292 165

St. Gumbertus 
Christine Kaas
) 14890

St. Johannis 
Karin Schlötterer
) 0171 2 123 955

Dekanatssekretärin 
Ingrid Ulm-Pehl
) 9523-110

dekanat.ansbach@elkb.de

Pfarrerin
Elisabeth Küfeldt
) 21 41 22 12

elisabeth.kuefeldt@elkb.de

Vikar 
Thomas Bartolf
) 0176 97 301 141   

thomas.bartolf@elkb.de

Pfarrerin
Dörte Knoch

) mobil: 0176 410 87 579 oder 
über Pfarramt Elpersdorf 460024

doerte.knoch@elkb.de

Pfarrerin 
Andrea Möller
) 21 41 60 83 

andrea.moeller@elkb.de

St. Johannis
Holger Lang
) 9538-106 

holger.lang@elkb.de

✃

Am Wochenende 
Seelsorgebereitschaft ) 9775555

Wir sind gerne
für Sie da!
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Pfarramtsbüro: 
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5 

Öffnungszeiten:  
Mo.: 9 - 12 Uhr
Di.: geschlossen
Mi.: 9 - 13 Uhr
Do.: 9 - 12 Uhr & 14 - 17 Uhr
Fr.: 9 - 11.30 Uhr

Gemeindezentren 
Beringershof – 
Gemeindezentrum St. Gumbertus
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5

Gemeindehaus Hennenbach
Martin-Leder-Straße 1

Gemeindehaus Steingruberstraße
Steingruberstr. 14

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Gumbertus: 

Sparkasse Ansbach
IBAN: DE82 7655 0000 0008 4680 84
BIC: BYLADEM1ANS

www.gumbertus.de

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Johannis: 

Sparkasse Ansbach
IBAN: DE98 7655 0000 0000 2045 60
BIC: BYLADEM1ANS

www.st-johannis-ansbach.de
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Aus der Pfarrei

.... besteht der Frauentreff im 
Gemeindehaus Hennenbach.

Am 1. Juni 2023 feierten wir unser 
Jubiläum. Corona bedingt mit einer 
Verzögerung von 2 Jahren.

Wollen Sie sich 
n mit Frauen treffen

n mit Frauen reden

n mit Frauen nachdenken

und sich austauschen?   
Kommen Sie zu unseren Abenden.

So starteten wir im Dezember 1991 
im „Alten Kindergarten“ in Hennen-
bach.

30 
2+ Jahre

Wir haben biblische Themen bespro-
chen, Referenten über Gesundheit, 
Seele, Trauer, Geschichte eingeladen. 
Pflanzen-, Kräuter-, Musikabende 
veranstaltet. Uns ausgetauscht, ge-
feiert und die kleineren Kirchen 
der Umgebung besichtigt. 

Das jetzige Team hat immer noch 
Freude am Planen und Gestalten.

Wir freuen uns ab Oktober wieder auf 
einen regen Besuch.

Lassen Sie sich von einem neuen 
Programm überraschen.

Gabriele Ziegler und Team

Viele Themen haben uns im Laufe der 
Jahre begleitet.

Wir sind gerne
persönlich für 

Sie da!
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Aus unserer Pfarrei

„Nein, das soll nicht sein. Wir haben 
schon miteinander für die nächste 
Konfirmation gesprochen. Ich bin 
entsetzt!“ sagte die eine Stimme und 
die andere fügte hinzu: „Das finde 
ich auch schade, denn wir haben 
miteinander schöne Gottesdienste 
gefeiert.“ So waren die spontanen 
Reaktionen in der Dienstgemein-
schaft zu hören als Dekan Dr. Büttner 
sie über meine unerwartete Verset-
zung informierte. 

Am 01.09.2021 trat ich als Pfarrer zur 
Anstellung in der 4. Pfarrerstelle der 
Pfarrei St. Gumbertus und St. Johan-
nis an. Heuer im Februar endete diese 
Probezeit. Ab 1. März war ich noch in 
Vertretung für die Pfarrstelle tätig. 

Um deren Ausschreibung zu ermög-
lichen, werde ich zur Vertretung der 
Pfarrstelle der Kirchengemeinde
St. Jakobus in Dürrenmungenau, 
im Dekanat Windsbach versetzt. 
Ab 1. September trete ich meinen 
Dienst dort an. 

Ich gehe und erinnere mich an viele 
gute Begegnungen und Gespräche, 

Auf Wiedersehen

überhaupt bei 
Hausbesuchen 
und in der Seni-
orenresidenz. 

Ich gehe und 
erinnere mich an 
die abgeschlossenen 
Konfirmandenkurse. Mir 
war es eine Freude, mit Jugend-
lichen über Gott und die Person Jesu 
zu sprechen. „Ich besuche weiter die 
Gottesdienste. Sie haben mein Leben 
bereichert.“ sagte mir letzte Woche 
eine diesjährige Konfirmandin bei 
einer Begegnung in einem Lebens-
mittelgeschäft. 

In positiver Erinnerung halte ich 
die  guten Gemeinschaft in der 
Dienstgemeinschaft, die gute Zu-
sammenarbeit im Besuchskreis, 
den Teams der Friedensdekade und 
politische Gottesdienste sowie an die 
Kirchenkaffee-Teams beider Kirchenge-
meinden. „Herr Pfarrer, ich habe viel 
Gutes von Ihnen gehört und möchte 
Ihnen sagen, dass Sie sehr beliebt 
sind. Heute freue ich mich, Ihnen 
persönlich zu begegnen.“ sagte mir 

eine Frau bei einem 
Kirchenkaffee-
Team Treff. Danach 
fügte sie hinzu: 
„Wissen Sie, wir 

sind Franken. 
Wenn wir eine Person 

nicht kennen, sind wir 
sehr zurückhaltend. Wenn 

wir aber die Person kennengelernt 
haben, schließen wir mit ihr einen 
ewigen Bund.“ 

An diese guten und fröhlichen Worte 
erinnere ich mich immer wieder und 
hoffe darauf, dass dieser Bund, den 
ich im Herzen vieler Kirchengemeinde-
glieder von St. Gumbertus und St. 
Johannes geschlossen habe, bleiben 
wird, auch wenn ich nun verabschie-
den werde. 

Möge Gott Sie alle und die Arbeit der 
Pfarrei St. Gumbertus und St. Johannis 
segnen. 

Pfarrer Emmanuel Ndoma
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Aus unserer Pfarrei Veranstaltung

„Alles bleibt 
anders“,
seit den ersten Tagen begleitet christ-
liche Gemeinden die Gewissheit, dass 
das Neuwerden und Aufbrechen zum 
Glauben gehören. Auch wir erleben 
dies jetzt wieder in unseren Innen-
stadtgemeinden.

Gerade war unser Team in neuem 
Zuschnitt vollständig, die Dienst-
ordnung fertig gestrickt, da heißt es 
schon wieder Abschied nehmen. 

Pfarrer Emmanuel Ndoma verlässt 
unser Team in der Pfarrei St. Gumber-
tus – St. Johannis und wendet sich 
seiner neuen Aufgabe im Dekanats-
bezirk Windsbach zu.

Wir sagen HERZLICH DANK für den 
Dienst von Pfarrer Ndoma in unseren 
Gemeinden und wissen, dass viele in 
der Gemeinde ihn vermissen werden. 
Und wir wünschen ihm und seiner 
Familie alles Gute und Gottes reichen 
Segen.

Abschied Emmanuel Ndoma Ökumenische Gumbertus-Vesper

Bis die Pfarrstelle wieder besetzt ist, 
was einige Zeit dauern wird, teilen 
wir uns in Dienstgemeinschaft die 
Aufgaben auf und es „bleibt alles 
anders“. 

Oliver Englert

ABSCHIEDSGOTTES-
DIENST 

 am Sonntag, 23. Juli, 

 10.30 Uhr 

 in St. Gumbertus

 anschließend Empfang  

 mit Imbiss!
Herzliche

Einladung

Seit 20 Jahren treffen sich in öku-
menischer Verbundenheit Christen 
der verschiedensten Konfessionen 
am Gumbertustag, dem 15. Juli, 
zum Gebetsgottesdienst.

In diesem Jubliäumsjahr erinnert 
sich auch die Stadt Ansbach an ihr 
1275-jähriges Gründungsjubiläum, 
das mit Gumbertus unmittelbar 
zusammenhängt.

Deshalb soll in diesem Jahr am 
15. Juli der Ökumenische Gebets-
gottesdienst, die Gumbertusvesper, 
in einem größeren Rahmen gefeiert 
werden.

Musikalisch gestaltet vom Dekanats-
chor come’AN’sing und KMD Carl 
Friedrich Meyer

Danach:  gemütliches Beisammen-
sein auf dem Gumbertusplatz mit 
Gegrilltem und kühlen Getränken 
und wunderbarer Musik.

Herzliche Einladung!

Oliver Englert

18 Uhr Ökumenischer Gebets-
gottesdienst 

(Gumbertusvesper), in St. Gumbertus

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe August/September 2023

ist Donnerstag, 6. Juli 2023

Abholtermin der Hefte für die Austrägerinnen 

und Austräger: 21. Juli 2023.
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Aus unserer Pfarrei
n Grüner Gockel  

Kleiderschwemme - Kurzlebige Modetrends 
und ihre Folgen und was wir tun können

Nur ein kleiner Teil davon ist direkt 
verwendbar und kann an Bedürftige 
weitergegeben werden. 

Der Rest kann als „Rohstoff“ nur 
schlecht wiederverwendet werden. 
Immer mehr Textilien bestehen aus 
Kunstfasern oder aus Mischungen 
unterschiedlicher Materialien, das 
macht eine stoffliche Wiederverwer-
tung fast unmöglich. 

Die mechanischen Verfahren zur 
Gewinnung von Fasern sind sehr 
energieaufwändig und liefern nur ein 
minderwertiges Produkt – bei der 
Wiederverwertung von Textilien han-
delt es sich somit um Downcycling 
statt Recycling! 

Der Trend geht zu immer mehr Kol-
lektionen pro Jahr, Fast-Fashion ist 
angesagt und wird durch den online-
Handel unterstützt. 

Das führt zu mehr Kleidung von min-
derwertiger Qualität und Haltbarkeit, 
auf der Strecke bleiben dabei meist 

Im Durchschnitt kauft jeder Mensch 
in Deutschland 60 Kleidungsstücke 
im Jahr, die Tragedauer hat sich in 
den letzten 15 Jahren allerdings 
halbiert. 

Entsprechend ist die Menge an Tex-
tlilien, die gesammelt werden, stark 
angestiegen und leider ist dieser 
„Kleiderberg“ nur bedingt recycelbar. 

auch faire und umweltfreundliche 
Produktionsbedingungen.

            Unser Tipp
Das wichtigste Kriterium für eine 
gute Ökobilanz von Kleidung ist 
die Langlebigkeit!

v Brauche ich dieses Kleidungsstück  
 in den neuesten Modefarben 
 wirklich?

v Wie strapazierfähig sind Material 
 und Verarbeitung? 

v Ist es nachhaltig hergestellt?

v Wie oft werde ich es tragen?

v Kann ich es weitergeben, wenn  
 es noch gut tragbar ist, aber nicht  
 mehr passt?

v Kann ich nicht vielleicht auch  
 second hand kaufen?

Umweltteam „Der Grüne Gockel“ 
Kontakt für Fragen, Anregungen, 
Mithilfe: gockelbox-ansbach@elkb.de 
oder über das Pfarramtsbüro ) 0981 2681

Allgemeine Info: 
https://umwelt-evangelisch.de/gruener-gockel

Fo
to

s:
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Aus unserer Pfarrei

In Ansbach gibt es viele Annahme-
stellen für gebrauchte Kleidung 
und Textilien. 

Dort findet Ihr „gutes Stück“ den 
Weg zu einer weiteren Verwendung 
und unterstützt dabei auch noch 
eine gute Sache - oder Sie finden 
dort vielleicht für sich genau das 
Kleidungsstück, das Sie schon 
immer gesucht haben. 

v Fundgrube Evangelischer 
Frauenbund Ansbach,
Turnitzstraße 1, 
91522 Ansbach
Tel. 09842/95 38 092
www.frauenbund-ansbach.de

v Caritas Ansbach, 
Bahnhofsplatz 11, 
91522 Ansbach
Tel. 0981/97 16 80
www.caritas-ansbach.de/webseite/
KleiderlagerUmweltteam „Der Grüne Gockel“ 

Kontakt für Fragen, Anregungen, 
Mithilfe: gockelbox-ansbach@elkb.de 
oder über das Pfarramtsbüro ) 0981 2681

Allgemeine Info: 
https://umwelt-evangelisch.de/gruener-gockel

v Kolping Schnäppchenmarkt 
Ansbach, 
Würzburger Straße 36, 
91522 Ansbach
Tel. 0981/97 78 97 00
www.kolpingbildung.de/
schnaeppchenmaerkte.html

v Rot-Kreuz-Laden 
Kreisverband Ansbach, 
Martin-Luther-Platz 44, 
91522 Ansbach
Tel. 0981/95 38 200
www.kv.ansbach.brk.de/
kleiderlaeden.html

Auch die Altkleidercontainer an vielen 
Standorten in Ansbach nehmen gut 
erhaltene und noch tragbare Kleidung 
auf und sorgen so für eine nochmalige 
Verwendung.

Aber: Das nachhaltigste Kleidungs-
stück ist das, das ich nicht kaufe…

Ingrid Eichner

n Ihre Mithilfe für 
das Austragen 
der Gemeindebriefe 
ist gefragt!
Wir sind auf der Suche nach einem 
Austräger oder einer Austrägerin für: 

Untereichenbach, 
Neukirchener Straße
65 Gemeindebriefe

Richard-Wagner-Str. 
27 Gemeindebriefe 

Jüdtstr. G 2-26
44 Gemeindebriefe

Am Heimweg, Blaulstr., 
Eyber Str. U 39-55,
Ludwig-Keller-Str. 
G 0-38 und U 1-31,
Nürnbergerstr. G 44-90 und 
U 73-103 und Regerstr.
113 Gemeindebriefe

Die Gemeindebriefe sind 
10 x im Jahr auszutragen. 

Bitte melden Sie sich 
im Pfarramt ) 2681! 

n

n

n

n
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Aus unserer Pfarrei

Liebe Gemeinde, 

die Fußbodenheizung im neuen Foyer 
ist verlegt, der Estrich ist fertig. 

Es geht Zug um Zug an den Innen-
ausbau: 

Fußbodenbeläge werden ausgesucht, 
auch Fliesen für Küche und WC‘s. 

Bei alldem wird auf Barrierefreiheit 
im Sinne der Aktion Mensch geachtet: 
Wichtig sind Kontraste, Oberflächen, 
Erreichbarkeit ...

Der Altbau, das Steingruber-Haus 
sorgt immer für Überraschungen. 

Nach Entfernen des Teppichbodens 
auf der Treppe kommen die alten 
Eichenstufen zu Tage ... sehr aus-
getreten. Da wird es Gespräche mit 
dem Denkmalamt, der Statik und der 
Arbeitssicherheit geben. Ergebnis 
noch offen. 

Der Bauausschuss des Kirchenvor-
standes ist jede Woche vor Ort und 
ist in alle Details einbezogen. 

Ihre Elisabeth Meisel 
Kirchenvorstand und Bauausschuss 

Sanierung Gemeindezentrum St. Johannis

NEUES 
von der 
Baustelle

Merken Sie sich auf jeden Fall diesen Termin vor:  

am 8. Oktober wird das sanierte Gemeinde-

zentrum eingeweiht. !!
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Veranstaltungen

2. Juli
Rokoko Gottesdienst
mit Diplom-Theologe Lang
in St. Gumbertus
Musikalische Gestaltung: Ulrike 
Walch

Auch in diesem Jahr wird es sich 
seine Durchlaucht, Markgraf Carl 
Wilhelm Friedrich, nicht nehmen 
lassen, wieder zu einem prächtigen 
Gottesdienst in die Hofkirchen 
St. Gumberti einzuladen. 

Bei prunkvoller Musik wird am 
2. Juli um 10.30 Uhr die Gemeinde 
eingeladen, sich in Gegenwart der 
Majestäten und des Hofstaates vom 
Schlossgeistlichen das Wort Gottes 
verkündigen zu lassen.

Der AND  RE GottesdienstE
Themen 

 jeweils 
10.30 Uhr

9. Juli,
„Singen tut gut – 
Festgottesdienst „100 Jahre 
Ansbacher Kinderkantorei“
mit Dekan Dr. Büttner 
in St. Johannis
Musikalische Gestaltung: 
Singschule der Ansbacher Kinder- 
und Jugendkantorei, Ulrike Walch, 
Leitung

16. Juli,  
„Was ist deine Mission?“
mit Pfr.in Küfeldt in St. Gumbertus
Musikalische Gestaltung: 
Carl Friedrich Meyer

23. Juli,  
Verabschiedungsgottesdienst
Emmanuel Ndoma
mit Pfr. E. Ndoma, O. Englert, 
Dekan Dr. Büttner 
in St. Gumbertus
Musikalische Gestaltung: 
Carl Friedrich Meyer

Seniorenkreis
Wandel im Ansbacher Stadtbild – 
Seniorenkreis der Innenstadt-
gemeinden, 4. Juli, um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus in der Stein-
gruberstraße 14

Ob die Erinnerungen an frühere 
Ansbacher Zeiten voller Wehmut 
sind oder der Stolz überwiegt, wie 
sich Ansbach „gemacht hat“ - das 
wird sich herausstellen. 

Der Geschichts- und Ansbach-
Kenner Alexander Biernoth wird 
im Seniorenkreis am Dienstag, 
den 4. Juli, so manche Erinnerung 
wachrufen, wenn er frühere und 
heutige Ansbach-Bilder neben-
einander stellt und in seiner 
unvergleichlichen Art spannende 
Geschichten dazu erzählt. 

Regelmäßige Seniorenkreis-Besucher 
sind ebenso herzlich willkommen
wie geschichts-interessierte 
„Jungsenioren“, jede(r), der Lust 
auf Kaffee und Kuchen und einen 
interessanten Vortrag hat

Herzliche Einladung!

Nähere Informationen: 
Pfarrerin Möller, ) 214 160 83
Pfarrerin Küfeldt, ) 214 122 12

n
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In den             

Sommer-
ferien ist 
kein KiGo.

NEUE
Gruppe

 Taufsonn-

tage

Kinder sind ein Geschenk. 
Und eine Aufgabe. 

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. 
Sie möchten das Lebensgeschenk 
Gottes auch in der Kirche feiern. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind 
und bieten Ihnen besondere Tauf-
gottesdienste in St. Johannis und 
St. Gumbertus an folgenden 
Terminen an:

)

))
)

))

Die nächsten freien Tauftermine 
in unserer Pfarrei:

Eltern-Kind-Gruppen
Gemeindehaus Lenauweg 
Freitag, 9.30 bis 11 Uhr 
Frau Raith, ) 35766436

Gemeindehaus 
Hennenbach
Montag, 9.30 Uhr 
Frau Wiebel, 
) 0157 80449590

Frau Pfeffer, 
) 0176 84309219

n

n

)

))

• Sonntag, 9. Juli
 St. Gumbertus, 11 Uhr
 Pfarrer Englert

• Sonntag, 3. September
 St. Gumbertus, 11.30 Uhr
 Pfarrerin Küfeldt

• Sonntag, 10. September
 St. Gumbertus, 10.30 Uhr, 
 im Familiengottesdienst
 Pfarrerin Knoch

• Sonntag, 1. Oktober
 St. Gumbertus, 11.30 Uhr
 Vikar Bartolf

• Sonntag, 22. Oktober
 St. Johannis, 11 Uhr
 Pfarrerin Möller

Angebote für Familien und Kinder
Kindergottesdienst 

in Hennenbach  

Einfach Spitze, 

dass du da bist… 

Im Juli feiern wir am 
2., 9., 16. und 23. Juli 
Kindergottesdienst um 9.30 Uhr.

Herzliche Einladung auch zum 
Kindergottesdienst beim Kinderfest                             
 am 15. Juli um 16 Uhr an der 
         Kulturbühne, Schaitberger-        
 straße 36.

Andrea Möller      

Kindergottesdienst 
als krönender Abschluss 
des Kinderfestes in der 
Schaitbergerstraße 
Samstag, 15. Juli, 16 Uhr

Beim Kinderfest ist viel los. Basteln, 
Spielen, Hüpfen und Singen. Und 
zum Abschluss laden wir alle Kinder 

mit Eltern zu einem 
fröhlichen Mitmach-
Kindergottesdienst ein. 

Es freuen sich auf 
Euch Pfarrerin Dörte 
Knoch und die Mit-
arbeitenden aus der 
Familienkirche.
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Die nächsten freien Tauftermine 
in unserer Pfarrei: CVJM

Jungschar für Kinder 
von 9 bis 12 Jahren

 Gagablubblub 
jeden Mittwoch, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Hennenbach

Leitung und Kontakt: 
Jan Schulte ) 0163 4011216

jan.schulte@cvjm-ansbach.de

Simon Schönegg und Lilly Hecht

 
 Jungschar 

StoneKids  
jeden Donnerstag, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus in 

der Steingruberstr.

 6. Juli: Wasser-Marsch

 13. Juli: Special

 20. Juli: Freibad-Besuch - 

  Treffpunkt direkt am Aquella

 27. Juli: Sommer-Abschluss

Leitung und Kontakt: 
Rebecca Paul ) 0151 65164603

rebecca.paul@cvjm-ansbach.de

und Michael Martin

 Mädchen- und 
Jungen-Jungschar 
Monatliche Samstags Äktschen
9.30 - 12 Uhr | Oberhäuserstr. 13

Leitung: cjb Ansbach, 
Walter Ittner, ) 61949  

 Jugendfreizeit 
Niederlande: 
30. Juli -12. August 2023 
CJV Camp Renesse. 
Diese Freizeit ist ausgebucht, 
es kann sich nur noch für die 
Warteliste angemeldet werden. 

Informationen: 
auf der Homepage: 
www.cvjm-ansbach.de 

und bei Rebecca Paul unter 
rebecca.paul@cvjm-ansbach.de

Frauenkreise
Frauenkreis St. Gumbertus
mit Anneliese Beyer, 
Mittwoch, 12. Juli, 15 Uhr
Gemeindezentrum Beringershof 

Frauenbibelkreis St. Johannis 
vierzehntägig donnerstags, 19.30 Uhr
Schaitbergerstr. 18

Kontakt: 
Roswitha Ströbel ) 85549
Schwester Inge Braun ) 87711

Frauentreff 
St. Johannis:
erster Donnerstag im Monat

n

im Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1

n

n

n

6. Juli, 19.30 Uhr 

Thema: 
Führung am Stadtfriedhof – 
„Die Gruften“ mit Alexander 
Biernoth

Information bei Frau Ziegler 
) 85273
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     Ökumenisches

FRIEDENSGEBET 
sonntags, 18 Uhr,  
2., 9., 16. und 23. Juli
im Beringershof, St. Gumbertus

 Besuchsdienst-Team
St. Gumbertus
Pfarrer Ndoma, ) 97 78 43 42

St. Johannis
Pfarrerin Möller ) 21 41 60 83

 Ambulante Dienste
Diakonieverein 
Diakoniestation, 
Brauhausstraße 22
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8 bis 13 Uhr
Sprechstunde: nach Vereinbarung
) 0981 487 444-0
info@diakoniestation-ansbach.de
www.diakoniestation-ansbach.de

 Seniorenzentrum Hospital
Landesherrliche Hospitalstiftung 
St. Johannis Ansbach, 
Seniorenpflegeheim
Hospitalstr. 2, ) 97021-0
info@hospital-ansbach.de

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege 
Offene Dementenwohngruppe

 CVJM-Gemeinschaft 
montags 20 Uhr bis 21.15 Uhr 
im Gemeindehaus Hennenbach 
Martin-Leder-Straße 1 | 91522 Ansbach

c 3. Juli, CVJM Gemeinschaft – 
   Authentizität 

c 17. Juli, Pariser Basis

Angebote für Alle

 Kirchenkaffee 
im Anschluss an die 
9.30 Uhr Gottes-
dienste in St. Gumbertus, 
im Beringershof: 30. Juli

im Anschluss an die 9.30 Uhr 
Gottesdienste in  St. Johannis: 
im Kapitelsaal des Dekanats 
in der Schaitbergerstr. 20
2. und 16. Juli

 Kirchenvorstandssitzung
St. Gumbertus
Montag, 17. Juli, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Beringershof

St. Johannis
Donnerstag, 20. Juli, 19 Uhr,
Gemeindezentrum St. Gumbertus, 
Beringershof

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

Begleitung für Trauernde

Dienstag, 25. Juli
18.30 bis 20 Uhr 
Gemeindehaus 
Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1 
(Gottesdienstraum)

Offener 
Gesprächsabend 
Leitung: Pfarrerin Andrea Möller 
) 21 41 60 83 

und Gemeindereferentin i.R. Elisabeth 
Jonen-Burkard ) 97 25 70

In Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen und  Katholischen 
Erwachsenenbildung.

Weitere 
Termine werden auf Wunsch 

gerne 
vereinbart.

n

Strickkreis 
mit Frau Hofmann
jeweils am 1. Donnerstag 

im Monat

6. Juli, 14 -17 Uhr, 
Gemeindezentrum Beringershof

In den 
Ferien finden keine Treffen 

statt. 


